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Vorfrühling in der Stadt
<5.ä8urtt

©e> fdireft ber ©obn, ber Bruber unb ber äkter;
(ïe fcbreien alle MS jum legten ©ehnauf.

Unb biefeê frohe Sebruartbeater

ift nfcb« a» ÄuSwrfauf an 2ut««erfauf.

Steber hebelfpalter
2)er 5ß£)t)fifler)ter erflärt bte Bebeu=

tung beê ©tnftetnfctjen ©eljenê unb

füfett feinen ©ümnaftaften alê flaffi*
fct)eê Beifpiel, bafj man mit einem

Sluge bte ©iftanjen ntdtjt juberläffig
abjumeffen bermöge, ben einäugigen
SRiefen Boltypljem an, ber gelêblod um
gelêblocf nad) bem mit Dbtyffeuê unb

feinen Begleitern fliet)enben ©djiff ge*

roorfen t)abe, ot)ne eê gu treffen.
Sluf bte GÊtnroenbung, Bolt)bt)em fei

ja an feinem einigen Sluge bon DbbJ*
feuê geblenbet geroefen, meint ber 5ßro*

feffor: ©aê ïam allerbingë nod)

baju." s.*

Äinbermunb
2)aê ïleine Sinnelt foll ber ©rofc

mutter ju it)tem ©eburtêtag einen

Blumenftraul überreichen unb ihx

burd) einige SBorte (ibx ©braebfebafe;

roar noct) minimal) eine befonberê

greube madjen. ©ê roirb ibx batjer bon
ben ©Item tagelang ber 9tuf Bttoat
t)ocr)!" borgcfbroct)en unb eingeprägt.
Qcnbltcf) beberrfdjt SInneli iljre ,,©e=

burtêtagêrebe". 2Jcan begibt ftd) alfo
ftolj in baê §auê beê eferroürbtgen ga*
mittenoberrjaubteê, baê SInneli reifet
bte Ziix auf unb brüllt bretmal be=

getftert: SBtebefeopf, SBtebeljobf, SBie*

beljobf!"

üDc t i) o l o g i e

§eute roirb bte norbifdje SJitjtßoIogic

hriebert)olt. SBie nennt man bie im
Sienfte Orinê fteljenben göttlic&en
Jungfrauen, bie auf feinen Befeljl ben

@teg bringen?", fragt ber Setjrer.
SBalfüren", erfolgt prompt bie Sint*
roort. Unb roofein bringen biefe
SBalfüren bte au'êerroâljlten ©efaiïe*
nen?" 9îad) SBalljatla." 9ttd)tig."
SBie feettjt aber baê ©cbladjtfelb, bon
bem fie bie toten «Streiter aufnehmen?"
SBalftatt." ©ut." Unb roeId)er
eblen £tere bebienen fte ftd) metftenê,
um tt)re Saften nad) SBal&atta ju brin»
gen?" 3)er SBalroffe!"

VortrütilinS iri der 8ìaà S.BurN

Es schreit der Sohn, der Bmder und der Vater;
sie schreien alle bis zum letzten Schnauf.

Und dieses frohe Februartheater

ist nichts als Ausverkauf an Ausverkauf.
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Der Physiklehrer erklärt die Bedeutung

des Einsteinschen Sehens und

führt seinen Gymnasiasten als klassisches

Beispiel, daß man mit einem

Auge die Distanzen nicht zuverlässig
abzumessen vermöge, den einäugigen
Riesen Polyphem an, der Felsblock um
Felsblock nach dem mit Odysseus und
seinen Begleitern fliehenden Schiff
geworfen habe, ohne es zu treffen.

Auf die Einwendung, Polyphem sei

ja an seinem einzigen Auge von Odysseus

geblendet gewesen, meint der

Professor: Das kam allerdings noch

dazu." z.»

Kindermund
Das kleine Anneli soll der

Großmutter zu ihrem Geburtstag einen

Blumenstrauß überreichen und ihr
durch einige Worte (ihr Sprachschatz

war noch minimal) eine besondere

Freude machen. Es wird ihr daher von
den Eltern tagelang der Ruf Vivat
hoch!" vorgesprochen und eingeprägt.
Endlich beherrscht Anneli ihre
Geburtstagsrede". Man begibt sich also

stolz in das Haus des ehrwürdigen
Familienoberhauptes, das Anneli reißt
die Tür auf und brüllt dreimal
begeistert: Wiedehopf, Wiedehopf,
Wiedehopf!" K«

Mythologie
Heute wird die nordische Mythologie

wiederholt. Wie nennt man die im
Dienste Odins stehenden göttlichen
Jungfrauen, die auf seinen Befehl den

Sieg bringen?", fragt der Lehrer.
Walküren", erfolgt prompt die
Antwort. Und wohin bringen diese

Walküren die auserwählten Gefallenen?"

Nach Walhalla." Richtig."
Wie heißt aber das Schlachtfeld, voll
dem sie die toten Streiter aufnehmen?"
Walstatt." Gut." Und welcher
edlen Tiere bedienen sie sich meistens,

um ihre Lasten nach Walhalla zu
bringen?" Der W a l rosse!" «i-nên
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